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Der ehemalige Berater der Premierministerin und Ex-Chef der Nationalbank, Sergej Tigipko, schlägt vor, 50% des
Gastransportsystems der Ukraine Russland und der EU zu übergeben.

Der ehemalige Berater der Premierministerin und Ex-Chef der Nationalbank, Sergej Tigipko, schlägt vor, 50% des
Gastransportsystems der Ukraine Russland und der EU zu übergeben.

Dies verkündete er Journalisten während eines Besuches in Donezk.

“Jegliche Fragen, die viele betreffen und wie mir scheint, in erster Linie Geschäftsangelegenheiten, politisieren wir.
Sagen wir, das Gastransportsystem. Inwiefern ist das eine politische Frage? Reine Ökonomie ist das. Geben sie
25% Russland, 25% der Europäischen Union und belassen sie 50% bei der Ukraine und sie lösen alle Probleme”,
erklärte er.

Der Meinung von Tigipko nach, erlaubt diese Maßnahme es, eine Kontrolle über die Gasbilanz des
Gastransportsystems einzurichten. “Es bleibt staatlich. Es gibt nur ein großes Problem für unsere Nomenklatur –
rauben wird schwieriger. Da die Europäer und die Russen es es gestatten werden aus diesem Gastransportsystem
zu stehlen”, sagte er.

Tigipko vertrat ebenfalls die Meinung, dass die Probleme, die mit dem Gastransportsystem der Ukraine in
Verbindung stehen, politischer Rummel sind.

Ende April hatte Tigipko verkündet für den Posten des Präsidenten zu kandidieren.

Gemäß ukrainischen Gesetzen sind jeglicher Verkauf, Vermietungen, Konzessionsvergaben und andere Formen
der Verwaltung oder des Eigentums an ukrainischen Unternehmen des Pipelinesystems verboten.

Die Nationale Aktiengesellschaft “Naftogas Ukrainy”, ist bereit in nächster Zeit der Europäischen Investitionsbank,
der Europäischen Bank für Wiederaufbau und Entwicklung und der Weltbank die technischen und ökonomischen
Grundlagen für die Projekte vorzulegen, die im Masterplan für die Modernisierung des Gastransportsystems der
Ukraine im Rahmen der gemeinsamen Deklaration mit der Europäischen Union vom 23. März enthalten sind.

Vorher hatten Österreich, Polen, die USA und die Schweiz ihr Interesse an einer Beteiligung an der Modernisierung
des Gastransportsystems der Ukraine bekundet.

Am 23. März hatten das Kabinett der Minister und die Europäische Kommission eine gemeinsame Erklärung in
Brüssel unterzeichnet, gemäß der die Regierung verpflichtet wird die Unabhängigkeit des Betreibers des
Gastransportsystems der Ukraine zu gewährleisten, entsprechend internationalen Standards Transparenz und
Offenheit bei der Wahl des Kreditnehmers sicherzustellen, der für die Modernisierung des Gastransportsystems
bestimmt wird und dritten Personen den Zugang zu den Gasspeichern zu gewähren.

Im Januar hatte Russlands Premierminister Wladimir Putin während des Gaskonfliktes mehrfach die Bereitschaft
verkündet, sich an einer Privatisierung des ukrainischen Gastransport zu beteiligen und sprach sich ebenfalls für
ein Gastransportkonsortium für eine gemeinsame Verwaltung des Gastransportsystems der Ukraine aus.

Quelle: Ukrajinski Nowyny
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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